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Was sind genau die Aufgaben einer Mentorin oder eines Mentors?  
Aufgaben der Mentorin oder des Mentors werden sein, die jungen Kampfrichter bei den 
ersten Erfahrungen im Einsatz bei Veranstaltungen zu begleiten und zu unterstützen.  
Im Laufe der Lernphase wird der bzw. die Junior-TO eigenständige Kampfrichter-
Aufgaben übernehmen - zuerst auch noch mit Support der Mentorin oder des Mentors. 
 
 
Welche Anforderungen muss ich erfüllen?  
Eine Mentorin oder ein Mentor sollte stets die Bereitschaft ausstrahlen, das eigene 
Wissen, Fähigkeiten und Sachverstand mit der oder dem jeweiligen Mentee zu teilen.  
Gleichzeitig solltest Du bereits Kampfrichter sein. Zudem solltest Du Spaß daran haben, 
junge Menschen beim Hineinwachsen in eine neue Aufgabe zu unterstützen und den 
Lernprozess der Junior-TOs begleiten zu wollen.  
 
 
Wie lange dauert die Ausbildung zur Mentorin bzw. zum Mentor?  
Geplant sind 6-7 Online-Sessions zu je 90 Minuten. 
 
 
Wie viel Zeit müsste ich für die Mentoring-Aufgabe investieren? 
Die Zeit für die Ausbildung sowie dann ca. 2-3 Wettkämpfe im Jahr als Mentorin oder 
Mentor.  
 
 
Wenn wird das Programm beginnen?  
Der Start erfolgt in der Saison 2023. Die Anmeldung ist ab dem 13.03. möglich und die 
Ausbildung wird im April starten.  
 
 
Wie erfolgt die Zuordnung zu den Mentees?  
Die Zuordnung erfolgt unter anderem nach regionaler Nähe, sodass ihr auch dann die 
Einsätze gemeinsam absolvieren könnt.  
 
 



 

 

Was ist, wenn ich zwischendurch leider aussteigen muss?  
Daran möchten wir jetzt natürlich noch gar nicht denken.  
Aber natürlich kann immer etwas dazwischenkommen. Dafür würden wir dann aber eine 
Lösung finden. Fangen wir doch erstmal an :-) 
 
 
Was bekomme ich dafür, dass ich die Aufgabe übernehme?  
Die Aufgabe der Mentorin bzw. des Mentors für die Junior-TO übernimmst Du freiwillig 
bzw. ehrenamtlich.  Wir überlegen uns noch ein kleines Dankeschön - aber im Mittelpunkt 
sollte stehen, dass Du die Aufgabe vor allem machst, da sie Dir Spaß macht, Du viel 
weitergeben kannst und auch für Dich ein großes Stück weiterkommen kannst.  
Hier kommt dann aber auch Dein Landesverband ins Spiel, der hier eine entsprechende 
Regelung treffen wird.  
 
 
Was habe ich davon, wenn ich Mentorin oder Mentor werde? 
Du bist Teil von etwas Größerem - im Team sorgst Du dafür, dass es einen fairen, sicheren 
Wettkampf gibt. Das kennst Du ja bereits. Du kannst dabei helfen, Nachwuchs 
auszubilden, der genau unsere Werte lebt und Qualität hat, die wir uns wünschen.  
Und darauf kann man dann ja auch durchaus stolz sein.  

 

Du hast weitere Fragen, die hier nicht beantwortet sind?  
Dann melde Dich bitte gerne direkt bei uns.  
 
Julia Trommershäuser 
trommershaeuser@triathlondeutschland.de 
 
Jan Philipp Krawczyk 
krawczyk@triathlondeutschland.de 

 

 
 


